
EJ und VCP – passt das zusammen? 

Als VCP Land Bayern sind wir einer der Mitgliedsverbände der evangelischen Jugend in Bayern kurz 
ejb. Die meisten Stämme haben allerdings keinen Kontakt zur EJ vor Ort. Warum ist das so?  

Meist liegt es an der fehlenden Kommunikation und dem Glauben man kann mit der jeweilig anderen 
Partei nichts anfangen. Aber stimmt das auch? 

Um das herauszufinden habe ich eine Person gefragt, die sowohl Erfahrung mit den Gremien der EJ 
hat als auch mit den Strukturen des VCP. 

Johanna Schilder kommt ursprünglich aus der EJ und ist erst später zu den Pfadfindern gekommen. In 
ihrer Heimat war sie in der Jugendarbeit aktiv unter anderem in der Dekanatsjugendkammer, eine 
Zeitlang auch als deren Vorsitzende.   

 

Wie lebst du deinen christlichen Glauben aus? 

Johanna: Durch meine Arbeit als Religionspädagogin eigentlich fast jeden Tag auf unterschiedliche 
Art und Weise. 😉😉 

 

Wo siehst du Gemeinsamkeiten zwischen EJ und VCP? 

Johanna: Sowohl in der EJ als auch im VCP spielt die Gemeinschaft eine sehr wichtige Rolle. 
Freundschaften, die man dort knüpft, überdauern meist die aktive Gruppenzeit. Wobei die Arbeit vor 
Ort oft in sehr unterschiedlichen Formen stattfindet. 

 

Wie könntest du dir eine mögliche Zusammenarbeit vorstellen? 

Johanna: Die Zusammenarbeit kann ganz vielfältig aussehen, sei es eine Kooperation bei einer 
Veranstaltung (z.B. auf Gemeindeebene), wo man sich gemeinsam präsentiert oder das Öffnen von 
Schulungen füreinander, wenn man ansonsten zu wenig Teilnehmende hat. 

Das Wichtigste ist jedoch das man miteinander redet und den Kontakt sucht, als VCP haben wir die 
Möglichkeit uns in den Gremien der ejb einzubringen eine passende Anlaufstelle wäre hier die 
Dekanatsjugendkammer oder der Jugendausschuss, wenn es bei euch auf Gemeindeebene einen 
gibt. 

 

Wie lebst du den christlichen Glauben im Verband aus? 

Johanna: Am selbstverständlichsten beim Auf- und Abrunden zu jeder Mahlzeit, dann etwas üblicher 
in Andachten auf Fahrten (entweder als Teilnehmerin oder Planerin). In den Gruppenstunden durch 
das Vorleben von christlichen Werten und in der Gemeinde mit der Teilnahme und Mitgestaltung von 
beispielsweise Oster- oder Weihnachtsgottesdiensten 

 

Was für Aktionen bietet der VCP an, die etwas mit Christentum zu tun haben? 

Johanna: Wir bieten immer wieder Schulungen an in denen wir gezielt christliche Themen 
ansprechen beispielsweise den kommenden FT Auszeit 2.0. Auch auf LuF gibt es Einheiten über 



Christliches und Glauben. Dann gibt es noch das Glaubenspfade Andachtsbuch, das ganz viele 
Andachten für jede Altersstufe enthält und auf größeren Lagern gibt es meist ein spirituelles Zentrum 
und einen großen Lagergottesdienst.  

Tobias Sommer  
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